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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lemke,

die Fraktion der GRÜNEN stellt folgenden weiterführenden Antrag zu TOP 3 der Sitzung 
des HFA am 23.7.2026:

1. Die Lizenzen für die Microsoft-Produkte werden nicht über den 31.10.2026 hinaus 
verlängert.

2. Die Stadtverwaltung vereinbart mit dem Zentrum für digitale Souveränität der 
öffentlichen Verwaltung ZenDiS (www.zendis.de) eine Beratung mit dem Ziel, 
kurzfristig zu Open-Source-Produkten zu wechseln, und die Begleitung der Migration.

Begründung:

In Europa bestehen immer größere Bedenken bezüglich der Abhängigkeit der 
Informationstechnologie insbesondere der öffentlichen Verwaltung von Tech-Unternehmen 
mit Sitz in den USA. Demgemäß gibt es europäische, aber auch deutsche Initiativen mit dem 
Ziel, kritische Abhängigkeiten zu lösen und die digitale Souveränität auch der Kommunen zu 
stärken. Das Bundesinnenministerium gründete deshalb das ZenDiS, der Bund ist zu 100 % 
Eigentümer.

Die Garchinger Stadtverwaltung arbeitet derzeit mit Microsoft-Produkten. Die Lizenzen 
laufen zum 31.10.2026 aus und sollen nach der Beschlussvorlage um drei Jahre verlängert 
werden, damit aber auch die bestehende Abhängigkeit.

Um die digitale Souveränität der Stadtverwaltung zu erreichen, ist also eine unverzügliche 
Migration zu Open-Source-Produkten notwendig. ZenDiS stellt Produkte bereit, die den 
Anforderungen der öffentlichen Verwaltung gerecht werden, z.B. „open Desk“. Ferner 
begleitet ZenDiS die Migration, so dass größere Probleme vermieden werden.

http://www.zendis.de/


Die Migration würde außerdem nicht unerhebliche Haushaltsmittel, in den nächsten drei 
Jahren mehr als 200.000.- €, für andere Aufgaben freimachen. Diese Mittel würden nicht aus 
Deutschland abfließen, sondern könnten zur regionalen Wertschöpfung beitragen.

Der Beschluss, die Microsoft-Lizenzen zu verlängern, ist nicht dringlich. In der 
Sitzungsvorlage wurde dargelegt, dass nach dem Auslaufen am 31.10.2026 lediglich keine 
Produktneuerungen bereitgestellt würden. Dies erscheint für einen überschaubaren Zeitraum 
hinnehmbar.

Schöne Grüße

Dr. Hans-Peter Adolf
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender


